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KITTELSCHÜRZE
Material: 1,7 m uni Popeline,
80 oder 90cm breit; 2 m weisse,

grobe Zackenlitze.
Auf ein Papier zeichnen wir
zuerst das Schnittmuster. Die
Säume sind zugegeben. Wir
brauchen fürVorder- und Rük-
kenteil das gleiche Muster. Der
Stoff wird doppelt gelegt und
zugeschnitten. Für das Vorderteil

legen wir das Schnittmuster

genau auf die Bruchlinie
des Stoffes. Für den Rücken
wird das Schnittmuster 2 cm
über die Bruchlinie hinausge-

Besonders freudig besorgt Heidi in der iegt damit der Rücken engermodernen Kittelschürze die Einkäufe. und der Amschniu wenig£r
tief wird.

Die Schulter- und Seitennähte werden nun mit englischen Nähten
geschlossen. Hals- und Armausschnitt versäubern wir mit den
weissen Zackenlitzen: wir legen den Stoff % cm tief auf die linke
Seite, heften die Zackenlitzen darunter, so dass nur die Hälfte
sichtbar bleibt, und steppen sie ganz schmalkantig an den Stoff.
Eine zweite Steppiinie wird 3 mm tiefer genäht, damit die Zacken
sich nicht ganz auf die rechte Seite drehen.
Unten legen wir einen Saum vom 3 cm Breite und nähen ihn mit
Saumstichen. Aus dem übrigen Stoff schneiden wir zwei Taschen
von 19 x 23 cm und säumen sie oben 2 cm breit. An den 3

aufzusteppenden Seiten biegen wir y2 cm nach links, heften auf der
Seite gegen die Mitte und oben Zackenlitze darunter, nähen die
Taschen mit Fadenschlag 4 cm von der Seitennaht und 1 cm von
den Saumstichen entfernt fadengerade auf die Schürze. Die
Taschen werden mit der Maschine zuerst schmalkantig, dann 3 mm
tiefer aufgesteppt.
Die Schürze kann mit oder ohne Gürtel getragen werden.
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